u” 
— 
* 


— 151 — 


ntelligenz-Dlatt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Prodinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt-Lokab. 
Eingang: Plautzengaſſe Nre. 335. 


Neb 12.  Mittisos, den 21. Jaunar. = 1546. 
. FETTE EEE SET EETTESTEERDENTTRNT TEEN 


Angemeldete Fremde 
Uugelommen den 19. und 20. Januat 1846. 


Die Herren Kaufleute FJ. Schmidt aus Stettin, U: Lehmann aus Berlin, C. 
Linnemann aus Leipzig, Graff aus Wetzlar, log im Engl. Hauſe. Die Herren 
Kaufleute G. Schilling aus Stettin, C. G. Schmidt und Herr Ingenieur Krüger 
aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer Noſtitz don Jackowski aus Jablau, Herr Guts⸗ 
befiger Rühe aus Wytömbowitz bei Thorn, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
Handlungs⸗Commis Faſt aus Neidenburg, Dyck aus Pr.⸗Holland, log. im Deutſchen 
Hauſe. Die Herren Kaufleute P. Borchardt aus Pr. Stargardt, S. Borchardt aus 
Berlin, log. im Hotel de Thorn. a: 


Delfanntnahbunaen. 
1. Der Schuhmachergeſell Carl Auzuſt Schmidt und deſſen Braut Juliane 
Albertine Roth haben durch einen am 23. December a. pr. errichteten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die don ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. ; 

Danzig, den 15. Januar 1846, . . 
Königl. Land und Stadtgericht. 
2. Die Plätze auf dem Olivaer Fleilande Ro. 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, I it 
und 15, ſollen in einem *. 
den 11. Febtu at e. Vormfttags 10 Uber, 
auf dem Rarbhauſe, vor dem Herrn Calculator Schönveck auſtehenden Lieitations⸗ 
Termin, auf 3 bis 6 Jahre in Methe ausgeboten werden. 
Diaazig, den 12. Januar 1816. 4 
Oberbürgermeiſter, Burgermeiſter und Rath, 


> 2 „ 
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3. Der Slaſet Auguſt Otto Harder und deſſen Braut, die Jungfrau Louiſe 
Kempaß, welche nach geſchloſſener Ehe ihren Wobnſitz in Zoppot nehmen wollen, 
haben mit Bezug auf die von ihnen einzugehende he die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. ; 

Neuſladt, den 25. December 1845. 5 
Königliches Land⸗Gericht. 


AVERTISSEM ENT. 
4. Die im Königl. Olivaer Walde gegrabenen, bei Goldkrng aufgeſtellten o. 
500 Schachtruthen Chauſſirungs⸗Steine ſollen an die Carthauſer Chauſſee in Ent 
fernung = 5% Meile angefahren werden. Unternehmungsluſtige werden aufgeforden 
in dem au 
Freitag, den 23. Januar, Vormittags 10 Uhr, 
in meiner Wohnung anberaumten Licitations⸗Teimine zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 
te abzugeben. i f 
Danzig, den 17. Januar 1346. 8 
Der Wege baümeiſte: 
2 Hartwig. 
Entbin dungen. 
5. Geſtern Mittag 12 Uhr wurde meire liebe Frau von einem muntern Töch⸗ 
terchen glücklich entbunden. Dies beehrt ſich ſeinen Freunden und Bekannten er⸗ 
gebenſt anzuzeigen. } J. kangnickel. 
f Danzig, den 19. Jauuat 1846. 
6. Heute früh 6 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Knaben glück⸗ 
lich entbunden, A. Wiens. 
Danzig, den 20. Januar 1846. 


I 
* Diitte Vorleſung im Gewerbehauſe zum Beſten der Klein: Kinder: 


2 Bewahr-Anftaiten. Mittwoch, den 21. Januar: Hiſtoriſcher Vortrag des 
Herrn Director Dr. Löſchin. Anfang: Punkt 6); Ubr Abends. Ein Billet koſtet 
10 Sgr 


3 0 e f x mr 
6. Vorleſungen über Experimentalphyſik. 

Der zweite Vortrag über Electtomaguztismus ꝛc., findet Mittwoch, den 21. 
Januar, Abends von 6 dis 8 Uhr im untern Saale des Gewerbevereins⸗Hauſes 
ſtatt. Karten zu den einzelnen Vorleſungen a 1 Fl., giebt die löbl. Gerhardſche 
Buchhandlung, Langgaſſe No. 400. gefälligſt ab. 


’ 8 Dr. Vollmer. 

9. Ein Grundſtück mit mennonitiſchen Rechten, worin ſeit einer langen Reihe 
von Jahren mit gulem Erfolg Branntwein⸗Deſtillation, Gewürz, Material- u. ber 
deutender Holzbandel betrieben, ſteht aus freier Hand zu, verkaufen Breitg. 1056. 
10. Alle Poſamenti⸗Arbeiten werden ſehr billig angefertigt Breitgaſſe 1137. 
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11. Die Herren Mitglieder des Verſchönerungs Vereins werden zu der Sonn: 
abend den 24. d. M., Nachmittggs 4 Uhr, auf dem Rathhauſe ſtattfindenden Gene⸗ 


ral⸗Verſammung zur Wahl eines neuen Vorſtandes und zur Beſchlußnahme über 


wichtige Vereinsangelegenheiten ergebenſt eingeladen. 
Danzig, den 19. Januar 1846. a 
5 Der Vorſtand des Verſchönerungs⸗Vereins. 


— * 7 0 
12. Heute Mittwoch Soirée musıkale im Deter ichen Locale, 
Wollwebergaſſe 1996. Das Nähere beſagen die heute ausgegebenen Zettel. Au⸗ 


ßer den beliebteſten Piegen werden Solo⸗Parthieen für Violonce 119 von Herru 
Barthelt zum Vortrage kommen. 8 ER 

16. Heute Mittwoch, d. 21. Januar, Soirke mus 
ſikale im Leutholzſchen Locale ausgerüsre vom Muſtkchor 4. Re. 


giments unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Voigt. Anfang Abends 7,7 Uhr. 
14. Donnerſtag, den 22. d., im Hotel Prinz von Preußen 
Tanz ⸗ Soirée. 
Entree 5 Sgt. Damen in Begleitung von Herren find frei. Die Hälfte des En⸗ 
trees wird am Buffet in Zahlung angenommen. „„ 
15. Heute Mittwoch letzte Vorſtellung von Zoppot. Gregorovius. 
16. Mährend einiger Wochen werde auch ich Dienſtags und Freitags um 
drei Uhr in meinem Haufe die Schutzblattern impfen. Dr. Berendt. f 
17. Freitag, 23.1. L. E. z. g. L. I. L. I. i 
18. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zur monatli⸗ 
chen General⸗Verſammlung f f N Bier 
Mittwoch, den 28. Januar c., Mittags 1224 Uhr, ‚ 
hierdurch eingeladen, zur Wahl von Mitgliedern, zu verſchiedenen Vorträgen und 
Vorſchlägen. 8 
Danzig, den 21. Januar 1846. 8 
N Das Commit . } 
19. Hierdurch beehren wir uns die ergebene Anzeige zu machen, daß wir neben 


unſern bisherigen Gefchäften noch eine Pariſer Hut⸗Fabrik etablitten. 

Das uns ſeither geſchenkte Vertrauen, bitten wir uns auch in dem neuen 
Geſchäftszweige zu Theil werden zu laſſen, wie wit uns beſtreben werden, daſſobe 
durch ſolide und prompte Bedienung zu rechtfertigen. i 

Berlin, im Januar 1846. Gebr. Freyſtadt. 
20. Eine Wärterim beim Wochenbett oder beim Patienten, bitte zu erftagen Pog⸗ 
genpfuhl No. 1938. ER 
2 Ein anſtändiges, junges Mädchen, wünſcht unter billiger Bedingung, wo 
möglich auswärts, zum 1. Februar eine Stelle bei Kindern oder in der Wuüthſchaft 
behilflich zu ſein Näheres Schnüffelmarke No. 719. f 

0 
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22. ffentlicher Dank. 

Der ar Wirkung und Hilfe des Herrn Dr. Heberer iſt es mit Got⸗ 
tes gnädigem Beiſtande gelungen, meinen Sohn von einer ſehr ſchweren Krankheit 
zu heilen, bei welcher zu deſſen Geneſung beinahe gar keine Hoffuung vorhanden war. 

1 Mit erfreutem Herzen ſage ich hierdurch dem Herrn Dr. Heberer jun. meinen 
innigſten Dank für die große Bereitwilligfeit zur Rettung meines Sohnes. 

Danzig, den 20. Januar 1846. 

W. Stauffenberg. 


I% Herr Dir. Genee wird dringend erſucht, das intereſſante Luſtſpiel: „Der 

Empfehlungsbriefs von Töpfer recht bald zur Aufführung zu bringen. 

24. Das Grundſtück 120. zu Ohra⸗Niederfeld, befteh. a. ein. beqaem eingerich⸗ 

teten kl. Wohnhauſe n. Stallungen, Hoſplatz u. einem über 1 M. großen Obft u. 

Gemüſegarten iſt zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres ebendaſelbſt. 

25. Ein braun gefleckter Hühnerhund, der auf den Namen Schleichen hört, 

hat ſich verlaufen, wer ihn Brodtbänkengaſſe No. 696. abliefen, erhält eine ange⸗ 

meſſene Belohnung. 

26. Eine Schneiderin wünſcht noch einige Tage in der Woche im Schneidern 

und Nähen beſchaftigt zu werden. Zu erfragen Goldſchmiedegaſſe No. 1088. 3 Tr. 

27. Wenn Jemand im Beſitz von neuen Berliner Oeſen iſt, und ſolche abzu⸗ 

DIR wünſcht, der melde ſich Lang. 397: wo auch alte Oefen z. Abbrech. z. v. f. 

8. 1 — 200 rtl. werden auf Wechſel nebſt guter Sicherheit, unter Aödreſſe 

4 a 1 im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben, geſucht. 

29 Ein Haus auf der Rechtſtadt nebſt Hof und Stall und eins auf Lang⸗ 

garten nebſt Stall und Garten, ſowie eine bedeutende Material- Handlung ſind zu 

eig durch den Geſchäftskommiſſionait Jantzen. 

30. Ein Her ſucht zum 1. Februar ein kleires Stübchen nebſt den nöthigſten 
Meubeln (ohne Betten) mit freier Heitzung und Beköſtigung zu miethen. Meldun⸗ 
; gen werden Poggenpfuhl 190. erbeten. 


31. I parterre Bor od. Hinterſt. z. Lad., lebh. Geg., f. höchſt. 30 Rtl. jährl., 
wird v. Oſt., auf mehr. Jahre, ant. G. im Int.⸗C. 3. ik gef. 
32. Wer einzelne Faden Holz, kleine Parthieen Klitſchen, es ſei von hier oder 


Fahrwaſſer, ſo wie andere leichte Fuhren braucht, erfährt Näheres Korkenmacherg. 787. 
33. Auf ſtarkklobiges hochlaͤnd. büchen, eichen, birken und ſichten Helz, frei zu 
liefern, \ werd. ſtets Beſtellungen angen. Schnüffelmarft No 653. im gold. Faͤmmchen. 
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34. Breitgaſſe No. 1203., iſt die Saal⸗Etage beſtehend aus einem RER 3 

großen Stuben, Seitenſtube nebſt allem Zubehör zu Dfiera b. J. zu vermiethen. 

35. Ein freundliches Logis von 2 dec. Stuben, Stubenkammern, Küche, Com⸗ 
modite, Boden und Keller, iſt in dem Haufe Steindamm No. 338. an ruhige Bes 

wohner zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. Näheres daſelbſt parterre. _ 

36. Neugarten Ro. 526. find 2 Zimmer nebſt Küche, Boden, Keller und Gar⸗ 

ten zu Oſtern zu vermiethen. 


re 


U 
* 


37. Das bei Aller Engel nen erbaute Haus mit 8 Stuben, 3 Küchen, 2 Kel⸗ 
lein nebſt Garten, auch wegen ſeiner an enehmen Lage und Nähe der Stadt zum 
Sommeraufenthalt ſich vorzüglich eignend, iſt gleich oder vom L. April d. J. ab, 


im Ganzen auch theilweiſe zu vermiethen. Nähere Nachricht Neuſchottland No. 7. 


38. Die bequem eingerichtete Wohnung an der Radaune No. 1714. (genannt 
Kalkort) beſtehend in der ganzen Untergelegenheit aus 3 Stuben, Küche, Kammer, 
Hofraum, Holjfgelaß, Keller, Boden ıc. erforderlichen Falls auch Stallung und Re 
mife, iſt von Dftern d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere hierüber daſelbſt. 
39. Lauggaſſe No. 56. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Entree. 
Küche nebſt Keller und Boden, zu Oſtern zu vermiethen. 


40. Langefuhr 43. ſtehen mehrere neu decoritte herrſchaftliche Wohnzim⸗ 
mer nebſt eigenen Küchen, Keller, Holzgelaß, freien Gorten⸗Eintritt ꝛc. zu vermiethen 
und April zu beziehen. Das Nähere in der Hofwohnung daſelbſt. 
41. Das Haus Neugatten 519. B., beſtehend aus 3 Zimmern, 1 Kammer, 
Küche, Keller, Boden und Hofraum iſt zu Oſtern d. J. zu vermiethen. 

Heil. Geifigaffe No. 756. ift eine Wohnung von 3 bis 4 Stuben 
42 a allem Zubehör zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
43. Goldſchmiedegaſſe find 2 Logis zu vermierhen, zu erfragen Johannisgaſſe 

No. 1326. zwei Treppen hoch. 

44. Johannisgaſſe No. 1376. iſt eine Stube nebſt Nebenkabinet an eine ein⸗ 
zelne Dame, und ein Hinterhaus, welches ſich zur Werkſtatte eignet, zu vermiethen. 


45. Heil. Geiſtgaſſe 779. find 2 freundl. Zimm mit a. o. Meub ſogl. bill. z. d. 


46. Langgaſſe No. 402. iſt die Saal⸗Etage zu Oſtern zu vermiethen. . 
47. 2 freundliche Zimmer nebſt Alkoven u. Kaminer in der Rechtſtadt ſ. zuſammen 
sd. getheilt m. auch . Meubeln zu verm. durch Prinz, Glockenthor 1962. 1 Tr. h. 
43. Breitgaſſe No. 1198. iſt eine freundliche große Vorſtube mit Meub. zu v. 
49. Die Saal Etage Hundegaſſe 312. iſt zu Oſtern zu vermiethen. 

50. Schmie degaſſe 284. iſt eine meublirte Stube a. e. Dame zu vermiethen. 
51. Heil. Geſſtgaſſe 969. iſt die Saal: und untere Etage, aus 7 Zummern, 
Küche, Keller ic. beſtehend, von Oſtern c, ab zu veimiethen. Nähere Nachricht 
da ſelbſt, zwei Treppen hoch. er 

52. Ein Logis für einen einzelnen Herrn oder eine Dame, von 2 Zimmern, 


Küche, Boden, Kammern iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 969 ſofort oder zu Oſtern z. v. 


53. Johannisgaſſe 1243. iſt die zwei Treppen hoch befindliche Wohngelegen⸗ 
heit, beftehend aus einer Stube, Kammet und Küche von Oſtern d. J. ab zu ver⸗ 
wierhen. Näheres Breitgaſſe 1232. Er N g 
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54. Die Bade-Anjtalt Mattenbuden No. 283., zu welcher auch Eingang 3% 
A vom Stinkgang iſt, enthaltend 3 Logen und 1 Baſſin nebſt der dazu gehö⸗ 3% 
AK rigen Wobnung, von 2, allenfalls 3 Zimmern, Kücke, Boden und Holzgelaß, N 
T ift von Oſtern d. J. ab zu vermiethen. Wer hierauf reflectitt, beliebe ſich 28 
wegen den näheren Bedingungen zu melden Langgarten No. 230. 
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55. Ayſtänd m. 3. die m. J. v. bedeut. Henſch. bew., f. Heil. Geiſtg. 1609... 


56. Hundegaſſe No. 245. 2 Treppen hoch, iſt ein freundliches Logis von 4 
Zimmern, Küche, Kammern, Keller u. anderen Becuemlichk. z. Oft: r. Zell 3. verm. 
57. Fleiſchergaſſe Ro. 84. iſt eine Untergelegenheit mit eigner Thuͤr, beſtehend 
aus 3 Stuben, Küche, Holzgelaß und ſonſtiget Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner 
zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine meublirte Stube an einzelne Herren vom Ci⸗ 
vil⸗Stande zu vermierhan. * 75 172 

53. Die ſehr freundl. m. bequeme Wohnung 2te Etage Heil. Geiſtg. Ns. 981. 
dem Gewerbehaufe gegenüber, iſt zu Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

59. Poggenpfuhl 180. iſt 1 Hint. od. Vorſt. am einz. Herren z. Oſt. z. verm. 
60. 1 neu dec. Stube m. Meub. iſt gl. z. bez. Näh. b. C. Müller a Pfarrh. 
61. Seifengaſſe 950. iſt 1 Zim. n. der Langendrücke mit Meub. u. Bek. z. v. 


62. Scharrmachergaſſe 1978. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

63. Hundegaſſe 304. iſt ein Saal mit Nebenſtube und Menbein. zu vermieth. 
64. Johannisgaſſe 1293. iſt eine Stube an ruhige Einwohner zu vermiethen. 

65. Zwei Stuben nebſt Bequemlichkeiten find Röpergaſſe 476. zu vermiethen. 


66. Fiſcherthor 133. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kabinet, Kü⸗ 
che, Boden, Keller u. ſonſtigen Bequemlichkeiten zu Oſtern zu vermiethen. 

67; Fleiſchergaſſe 130. iſt die untere Wohnung, beſtebend aus 2 durch ein 
Kabiner verbundenen Stuben ꝛc. zum 1. April an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
68. un Eine ſehr bequeme Wohnung mit 3 Studen und Garten iſt Ka⸗ 
ninchenberg 146. zu vermiethen. 1 
69. Neugarten 519. i. d. Oberg. z. v., 2 Stub., Bodenſt. u. ſenſt. Dequeml. 


70. Pfarchof No. 310. iſt ein meubl. Zimm. n. Cabinet u. Vedientenſt. zu v. 
tt f 
71. Montag, den 26. Januar d. J., ſollen im Auctions Lokale, Holjgaſſe 


No. 30. auf gerichtliche Wrfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich versteigert 
werden: : : e 

1 moderne gold. Damen⸗Kette, 1 ſchildpatt. Tabacktdoſe, mehrere goldene u. ſil⸗ 
derne Taſchenuhten, Wand» und Tiſchuhten, Trumeaux, Spiegel, 1 Clavier, maha - 
goni und birkene Sophas, Schreibſekretaite, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, 
Bettgeſtelle, vielerlei alte Mobilien, Koffer, Betten, Mattatzen, Leib⸗ und Bettwä⸗ 
ſche, Kleidungsſtücke, Wand⸗ und Tiſchlampen, Schildeteſen, Handwerkezeug, mans 
cherlei Inſtrumente, Porzellan, Fayance, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſetue und 
hölzerne Küchengeräthe. Ferner: 0 : 

1 Parthie Sauterne, Gräves, St. Bris, Malaga, Muscat und Medoc; Ram 
und Arrac auf Flaschen, Pecco-Thee in !7 U-Packefen, Portorice-Tabuck in 
Rollen und eine Auswahl Cigarren mittlerer Qualität u wohlfeilen Preisen, 
1 completter Maskenanzug (Marketenderm). 

1 Mannactnr-Wasreniager, enthaltend: Thybet, Orleans, Camlokt, Winters 
und Somm'erheſenzenge, Weſtenſtoffe, franz, gewirkte Umſchlagetücher, ſeidene Tas 
ſchentücher, Meubeldamaſt, Parchend, Hemdencattun, ſettige Beltüberzüge, Futter⸗ 
cattun, Bettzeuge p. p. in Auswahl, zu billigen Limitten. 

ö N J. T. Engelhard, Auctionatet. 
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72. ODennerſtag, den 22. Yannar d. J., fellen auf gerichtliche Verfügung im 


Hauſe Scheibenrittergaſſe No. 1261. an nicht eingelöften Pfändern of⸗ 
fentlich verſteigert werden f 2 ! 
goldene Ohminge, Siegelringe, Fingerreife, ſilberne Gemüſe⸗, Ep: und Thee⸗ 
löffel, verſchiedene Suͤbergeräthe, 50 goldene u. ſilberne Eylinders, Spindel⸗ u. Damen⸗ 
uhren, Schmuckſachen, — eine große Auswahl tuchener Herrenröde, Mäntel, Pale⸗ 
tots, Hoſen, Weſten, Damenkleider und dito Mäntel, Pelze, Umſchlagetücher, Leib⸗ 


und Bettwäſche, Tiſchzeug, Sardinen, mehrere Kleiderſtoffe u. viele andere nüſzliche 


Sachen mehr. 
; J. T. En gelhard, Auctionator. 
5. Eequipagen-Auction. 
Mehrere Reit- u. Wagen⸗Pferde, darunter 1 fünf jähr. Fuchshengſt u. 1 ſechs⸗ 
jährig brauner Wallach, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, Stuhl,, 
Jagd-, Reife: und Arbeits⸗Wagen, Schleifen, Blank und Arbeitsgeſchirre, Sattel, 
keinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſi⸗ 
lien; ferner: Jagd⸗ und Familienſchlitten, Pelzdecken, und Schneenetze 
ollen ö b . 
f Donnerstag, den 29. Januar d. J., Mittags 12 Uhr, a 
auf dem Langenmackte, tbeils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Ver⸗ 
langen öffentlich verſteigert werden. 
+ J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
74. 2 Arbeitspferde ſind Rittergaſſe No. 1671. zu verkaufen. 


. Alle Sorten wollene Pferdedecken, Schnee⸗ 
decken, Ecblittengeläute und Roßſchweife; Schlittenleinen, Peitſchen, led. Reiſekoffer, 
Meiſetaſchen u. dgl. m. empfehlen billigſt 


J. B. Oertell & Co., Langgaſſe No. 533. 


7 Um zu raͤumen ſollen Sackroͤcke, Paletots, Weiten c. 
zu auffallend billigen Preiſen verk. werden bei W. Aſchenheim, ten Damm 1289 


01 . 1 . 1 
77. M uffen in allen Gattungen werden um zu räu⸗ 
men billig verkauft bei EM. L. Geldſtein, Breitgaffe u. Ifien Damm. Ecke. 
78. Um ſchnell zu räumen werden Bettfedern von der beſten und mittel Sorte 
"billig verkauft Breitgaſſe No. 1213. 3 
00 eo 


. 79. Ivan, als magenſtärkend und erwärmend bereits anerkannt, 2 
S iſt aus dem reinen Kraute präparirt, ohne alle Beimiſchung, jetzt wieder zu 

7 baben Holzmarkt No. 1. im Zeichen „der Holländer“. } 
Oswssereussseesreerisreuuuhieaninn 
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80. Hecht engl. Strick⸗ U. Nähgarn erhielt u. empf. en gros 
u. en detail zu ſehr billigen Preiſen Lebenſtein, im Glockenthor. 
F 
581. Einem geehrten Pudlikum mache ich die ergebene Anzeige, daß mir 
von einem Fabrikanten eine Parthie \ 3 
Leinewand, Tiſch⸗ u. Bettzeug, 
zum gänzlichen Ausverkauf üderſchickt worden iſt. De der Verkauf num auf 
kurze Zeit beſchränkt iſt, ſo ſind die Verkaufspreiſe fo billig geftellt, daß ein 
Jeder erſtaunen wird; wozu ich ein geehrtes Publikum, zu deſſen Ueberzeu⸗ 
gung höflichſt eintade. — Das Verkaufslokal ift kanggaſſe 376. paiterte. 
* 


— J. Auer dach 
SE brille ae 
82. Wiederum mache ich auf die in meiner onbon⸗Fabrik mit det 


größten Sauberkeit gearbeiteten Vonbons, als: Malz u. Mohrrüben⸗ 10 (gr., 
Btuſt⸗, Chocoladen⸗, Eitronen-, Hirabeer⸗, Lakritzen⸗, Roſen⸗ u. Vauille. 12 ſgr., 


Liqueur⸗Bondons 20 for. pro U aufmerkſam. Ferner empfehle ich gebrante 


Mandeln 12fg., Macronen 10ſg., Chocoladen ; 0 f 
pro U. A. Lindemann, Breite und Zwirngaſſen⸗Ecke 1149. 

33. Teltower Rüben, Magdeb. Sauerkohl. ital. Macaroni, Parmeſankäſe, Ma⸗ 
ronen, Spickbrüſte, geräucherte Gänſekeulen empfing wiederum in fchöner Qualitee 


Carl E. A. Stolcke. 


34. um in Thee mit den 3 noch vorräthigen Sorten zu räumen, verkaufe 
ich Peccoblumen 2 Rtl., Pecco 13 Rtl., Hayſan 35 Sgr. pro Pfd. 
A. Lindemann, Breit⸗ und Zwirng.⸗Ecke 1149. 
85. Die Thorner Pfeſferkuchen⸗Niederlage, Breite und Zwirng.⸗Ecke 1119. emr 
pfiehlt Cataſinchen 227, Lebkuchen 18 for: p- Did Daſeldſt find auch Berliner 
cand. Pfeſſerkuchen 1 und 2 ſgr. p. Paket, Lebkuchen 215 fgr. p. Stück zu haben. 
36. WE Grauen Mohn, Hanfſaat, Rüden⸗ und Canarienſaat empfiehlt zu 
t 1 dilligſten Preifen die Speicher w.⸗Handlung don Wilh. Faſt. 
87. Diverfe Sorten reinfmedlenden Kaffe zu verſch. Preifen auch zu 514 fg. 
Kart.⸗Grütze, Perlgraupe 3 2 ſgr., Haarnudeln, ſchone Felltücher, auch find bar 
ſelbſt Remiſen für Pferde zu dermiethen. Holz narkt 88., auf den Brettern, das 
dritte Haus von der Apotheke. 1 H. H. Burke. 
FTT 
28. Wei Cohn auf dem 1. Damm. ö ö 3 
N Neueſte Lponer u. Pariſer Herten⸗Shawls, die 373 Mil. gekoſtet, werden, 
um mit dem Reſt zu räumen, für 17 Nil. verkauft. 
9 Feiner: neueſte Schnee u. Regenfihrente a 20 Sgt. 
ö ——— 3 —ů— 


Beilage 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 17. Mittwoch, den 21. Januar 1846 


— — — 


89. Schartmacherg. 1978. iſt 1 Folio⸗Bibel mit Luthers Erklärung zu verkauf. 
90. Rozgenſtroh wird verkauft Neu⸗Schottland No. 15. 5 : 
91. Poggenpfuhl 480. iſt eine Mangel billig zu verkaufen. ö 

92. Abgeſchwemmte Gerſte iſt käuflich zu haben Pfefferſtadt 121. . 

93. Ein gutes Schaufenfter iſt Wollwebergaſſe 1992. zu verkaufen. 

94. Scheibenrittergaſſe 1259. find. 12 neue polirte Rehrſtüble zum Verkauf. 

95. Alltes trocknes ficht. Brennholz, d. Faden 1 Rtlr. 25 Sgr., Steindamm 398. 
..; ͥͥ n 


928 Immobilia oder undewegliche Sachen. 
98 Nothwendiger Verkauf. 


Das den Geſchwiſtern Müller zugehörige, auf der Altſtadt in der vergeſſenen 


Gaſſe, hinter Adletsbrauhaus, unter der Servis⸗Nummer 670. und No. 17. des Hy⸗ 


Pothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 484 rtl. 20 ſgr., zufolge der 


nebſt Hypothekenſchein und Vedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
den 29. Aptil 1846, Vormittags 11 Uhr, , 

an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 

7 Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 

D2ñ—2— ——— —EH— —— ͥͤꝓ́—œꝑ»VnDV k 
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a7 Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gerichte der Concurs 

ber das Vermögen des Kaufmanns Jacob Prina eröffnet worden, ſo werden alle 

Diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Meſſe zu haben vermeinen, gie 

mit aufgefordert, ſich binnen 3 Peonaten und ſpäteſteus in dem auf 5 

5 den 31. Januat f, Vormittags 11 Ubr, 5 
vor dem Herrn Oder⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſer Labes augeſetzten Termin mit Ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſcheiftsmäßig zu liguidiren, die Beweismiteel 


über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 


nächſt das Auerleuntniß oder die Inſtrokon des Anspruchs zu gewärtigen, 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demfelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen : 5 
Etiminal⸗Rath Skerle, JuſtizRath Zacharias nad Juſteh⸗Commiſſarias Bolz 
eis Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Treditor am, einen derſelden mit 
Vollmacht und Information zun Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Berollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 


2 100 — 


baß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 


übrigen Cteditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 25. September 1845. 5 
. RXoönigt Lande und Stadtgericht. 
ae RE BETTER ZEITEN ̃ ——— — 5 —— — — — 
Am Sonntag, den 11. Janugr 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 
ae eerſten Male aufgeboten: ve 
St. Marien. . Herr Auguſt Samuel Gotthilf Meller in Prauſt m. Igfr. Mal. 
i EA, ne Jacobine Agnes Schultz. 27 Ge 8 
f Der Kutſcher Friedrich Dablit m. Igfr. Noſalie Ditan. 
Koͤnigl. Kapelle. Der Kutſcher Johann Friebrich Döbüs mit Igfr. Roſa Ditzan. 5 
. er Bürger und Tiſchler, Wittwer, Andreas Ferdinand Schoͤnenberger in 
er Heiligenbrunn mit Igfr. Maria Eliſabeth Oſſowski in Danzig. 
Der Poſtillon Thomas Ehtiensti mit Friederike Ehriſtine Anderfon in Lan 


eführ. g ; - 
Der Mrbeitsinnnn Johann Jakob Paninski mit Regina Cordula Schöl, Beide 
; in Gofteswalde, 7. 7 3 * x FE 
St. Catharinen. Der Koͤnigl. Seelootſe Herr Johann Gottlieb Friedrich Marquard mit Igfr. 
h Renate Henriette Brodih. - 8 f 
Carmellter. Der Bürger und Kaufmann Herr Ignatz Franz Jotrykus von hier mit dem 
8 ! Fräulein Maria, erſter Tochter d. derſtorbenen Kaufmanns Johann Bernard 
Eyding in Biſchofſteinn. b ee 
Der Burger und Kornmeſſer Herr Jobann Carl Herrmann mit Hermandine 
Friede n Tochter des Burgers und Gaſtwirths Anton Harlaß. 
Der verwitwete oͤpfergeſell Wilbelm Nibold mit der Bürgertochter Juliane 
Zurowski, Beide aus Neuenburg. 775 
St. Trinitatis. Der Bürger und Kornmeſſer Johann Carl, Herrmann mit Hermandine Fran⸗ 
"cin Friederike Harlas FCP 
Der Diener Paul Hildebrandt mit Jar. Caroline Beulke aus Köslin. 
St. Barbara. Der er Johann Wichael Maſchke mit Igfr. Sarah Florentine Ek. 
Han RR N N a 3 
Der Arbeitsmann Chriſtian Benjamin Bar mit Anna Dorothea Sabjetzki. 
St. Bartholomaͤi. 2 a und Schuhmacher Gottfried Ferdinand Höft mit Igfr. Laura 
j Juliana Pugey. d r 
Heil. Leichnam. Der ae und Bürger Andreas Ferd. Echönenderger mit Maria Eliſabeth 
, : owski. N 95 RE L 
i Der Poſtillon Thomas Seelinski mit Friederike Cbriſtine Anderſon. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſfer. Herr Johann Gottlieb Friedrich Marquardt, Koͤnigl. 
\ Seelootſe und Wittwer, mit Igfr. Renate Henriette Brockſch. 
* — Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbe nen 
5 Vom 4. bis zum 11. Januar 1846 


wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 39 geboren, 16 Paar copulirt 
* hen 7 25 44 Perſonen Nen sk 


